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Wer nichts weiß muß alles glauben. 

Marie von Ebner-Eschenbach 
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138

"All Truth Goes Through Three Stages:
• First it is ridiculed. 
•Then it is violently opposed.
• Finally, it is accepted as self-evident." –

- Arthur Schopenhauer-

"Alle Wahrheit durchläuft drei Stufen.
• Zuerst wird sie lächerlich gemacht oder verzerrt.
• Dann wird sie bekämpft. 
• Und schließlich wird sie als selbstverständlich

angenommen.“
- Arthur Schopenhauer-
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Was will ich mit einer offenen 
Diskussion erreichen? 
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Ein kurzer historischer Abriß der Geschichte um „AIDS“: 
 
•  1983/84 Luc Montagnier französischer Mediziner und 
   Virologe, Krebsforscher am „Institut Pasteur“ in Paris 
   entdeckt ein neues Virus, das er LAV  nennt. 
•  1974 weist Robert Gallo, Krebsforscher am US NIH  das 
   Leukämievirus HTLV, ein Retrovirus, beim Menschen nach. 
•  am 23. 04. 84 verkündet Gallo auf einer Pressekonferenz, dass  
  das von Montagnier entdeckte Virus die Ursache für die    
  Immunschwächekrankheit „AIDS“ sei, die seit wenigen  
  Jahren „um sich griff“. Gallo nannte das Virus „HIV“. 
• 1986 entbrennt ein Streit um die Urheberschaft an der  
  Entdeckung des Virus und seine Vermarktungsrechte. 
• 1991: Der Disput wird durch die Regierungen von Frankreich  
  und den USA beigelegt. Gallo hatte inzwischen den ersten 
  „HIV“- Antikörper Bluttest entwickelt. Die Einkünfte werden 
  geteilt. 
•  2008 L. Montagnier u. F. Barre´-Sinoussi: Nobelpreis f. Medizin 



Christl Meyer 8 

Der wissenschaftliche Hintergrund der AIDS-Tests: 
 
ELISA-Test: (universeller) Bluttest: 
Sucht nach Antikörpern gegen HIV 
 (Human Immunodeficiency Virus) 
 
Problem Nr.1:  
 
Das Test-Serum muß stark verdünnt werden. 
 
WARUM? 
 
Mit unverdünntem Serum testen alle Personen HIV-positiv, 
sogar total gesunde Menschen (auch Nobelpreisträger)! 
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Problem Nr. 2: 
Selbst wenn das Test-Serum stark verdünnt 
wird, zeigt der Test eine hohe Fehlerquote: 
Man sagt, die Sensitivität ist hoch und die 
Spezifität gering. 
Was heißt das? 
Der Test zeigt mehr positive Ergebnisse 
(angeblich Infizierte) an, als wenn er korrekt 
wäre. 
Der Test reagiert auf alle möglichen 
Substanzen, auf die er nicht reagieren sollte, 
mindestens auf 50 weitere. 
( u. a. kann er nach Impfungen positiv sein.) 
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1.  Jeder Mensch hat HIV  Antikörper ? 
   
2 Jeder Mensch ist in unterschiedlichem 
Grade HIV infiziert ? 
   
3. Der  Test ist nicht  spezifisch für  HIV ? 
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Was bedeutet das? 
 
Wenn man z. B. in Deutschland oder 
Afrika AIDS-positiv getestet wurde, so 
kann man allein dadurch, daß man mit  
seinem Western-Blot-Testergebnis nach 
Australien oder Frankreich fliegt, dort 
als negativ getestet gelten, einfach 
aufgrund der unterschiedlichen 
Standards für die Testinterpretation. 
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VIRUSMYTH HOMEPAGE  
PLAYING RUSSIAN ROULETTE IN THE LABORATORY 

CAN YOU REALLY TRUST HIV TESTING? 
By Christine Johnson 

 
"It was the most terrifying experience of my life. I just freaked out." 

"When she found out, she went up to the roof of the hospital and jumped off." 
"To me, the emotional impact was immeasurable; the fear was unmanageable.“ 

 
Are these people talking about being diagnosed with AIDS? No, these are the reactions 
of healthy people without symptoms whose HIV test came back positive. The effects of 
getting a positive HIV test are so profound that no one should bear that kind of burden 
without knowing with absolute certainty that the test is a true and meaningful measure 
of the presence of HIV in the body. This statement introduces and states the purpose of 

a ground-breaking paper from Australia, "Is a Positive Western Blot Proof of HIV 
Infection?" published in the June issue of the Bio/Technology journal. 

The authors, Drs. Papadopulos- Eleopulos, Turner, and Papadimitriou, demonstrate that 
even though we have been told that we can depend on the accuracy of these "AIDS 

tests," in fact we cannot. They discuss the tests and how they came to be accepted as 
virtually unquestioned proof that a person is infected with HIV. They also critique these 
tests on several different grounds: 1) the tests are not specific, 2) there is no standard 

way of interpreting them, and 3) the results are not reproducible. In order for an 
antibody test to be scientifically valid, it must meet these three criteria, and these three 

in turn must be validated by an independant means, namely the "gold standard". 
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Schlußfolgerungen: 
 
Wir müssen mit den Tests aufhören, die 
dazu führen können, dass Menschen an 
Todesfurcht sterben!!!. 
Andernfalls könnten Menschen mit 
geschwächtem Immunsystem – aber auch völlig 
gesunde Personen – krank werden 
(psychischer „Negativ-Placebo-Effekt“, 
auch Nocebo-Effekt genannt.) 
Sie sollten medizinische Hilfe bekommen, wie sie 
jedem Menschen zustehen sollte, und 
entsprechend dem Eid des Hippocrates 
behandelt werden: „...helfen, oder 
wenigstens nicht schaden.“ 
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AIDS Tests in Afrika:  
• Die meisten Menschen werden erst gar nicht getestet. 
• Die meisten Menschen, die getestet werden, sind Schwangere. 
• Die Zahl der AIDS Betroffenen beruht auf Schätzungen. 
•   Das sagt die WHO „Bangui Definition“ :  
   Allgemeine körperliche Symptome wie Durchfall, Fieber,     
Gewichtsreduktion, Jucken und Husten, die mehr als 1 Monat 
andauern, reichen aus, um automatisch als AIDS Patient zu 
gelten, ohne dass ein HIV-Test durchgeführt wurde.  
 
• Schwangere Frauen bilden eine Menge Antikörper gegen den 
Embryo (Fetus) in ihrem Körper, die mit den Test-Proteinen des 
ELISA-Tests reagieren können und so ein falsch positives 
Ergebnis anzeigen können. Je öfter eine Frau schwanger war, 
desto mehr Antikörper wird sie in ihrem Blut haben. 
 Christian Fiala,( Arzt, Wien, Österreich) 
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Syncytin-mediated cell–cell fusion 

Dupressoir A et al. PNAS 2005;102:725-730 

©2005 by National Academy of Sciences 

Syncytin und 
Placentaentwicklung 
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Warum es so wichtig ist, dass Mütter ihre Kinder stillen:

• Die Antikörper der Mutter bilden den Hauptschutz gegen   
Infektionen.
• Die emotionale Beziehung und das Urvertrauen werden gestärkt.
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                          WIDERSPRÜCHE 
 
Es gibt keine andere durch „Viren“ verursachte 
Krankheit, die so uneinheitliche Symptome, die teils 
unvereinbar sind, beinhaltet: 
 
Beispiel: T-Zellen  Zerstörung (normalerweise), aber auch 
Zellvermehrung beim „Kaposi-Sarkom, einer Krebsart. 
 
In jeder anderen Krankheit gilt ein hoher Antikörpertiter 
als protektiv also hilfreich, AIDS- AK neutralisieren nicht! 
 
Eine Impfung im konventionellen Sinn zielt ja gerade auf 
eine Bildung bzw. Erhöhung eines Antikörpertiters gegen 
einen Fremdorganismus (Virus, Bakterium) ab. 
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                   THE HIV GENOME 
 
•  „ ...analysis of the proteins of the virus 

demands mass production and purification... I 
repeat, we did not purify.“ 

   LUC Montagnier, Pasteur Institute, July 
18th 1997 

• From: Eleni PapadopulosEleopulos Biophysicist, 
Department of Medical Physics, Royal Perth 
Hospital, Perth, Western Australia 
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Seit dem Human Genome Project wissen wir: 
 
Die sogenannten HIV-Gene, sind Gene auf den 
Chromosomen,vorwiegend Chromosom 6 und 
gehören zu unserem Immunsystem 
MHC/HLA (Major Histocompatibility Complex/ 
Human Leucocyte Antigen). 
Sie haben ihre Aufgaben in der 
Zellkommunikation. 
Überexpression geschieht durch (oxidativen) 
Stress (Infektionen, Drogen, allergische 
Reaktionen ...). 
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AIDS ist Genexpression und / oder selbstorganisierte 
Mutation (Genomerweiterung) 
und damit EVOLUTION unter erhöhtem Stress. 

Ziel ist das Überleben unter ungünstigen 
Umweltbedingungen.  
Medikamente stellen daher selbst eine 
Umweltbedingung dar, auf die mit Mutation 
geantwortet wird. 
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"Primum nil nocere" 
"Zuallererst nicht schaden!" 
(Hippokrates) 
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Eine Impfung gegen HIV 
bedeutet einen Angriff auf 
die körpereigenen 
Strukturen und ist daher 
kontraindiziert! 
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Nichts ist schwerer und 
erfordert mehr Charakter, 
als sich in offenem 
Gegensatz zu seiner Zeit 
zu befinden und zu 
sagen: Nein! 
       (Kurt Tucholsky, dt. Schriftsteller, 1890-1935) 
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Seit etwa 25 Jahren beschäftige ich 
mich wissenschaftlich mit dem Thema 
 
 
 

               AIDS! 
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In dieser Zeit habe ich sowohl die 
Ergebnisse der  
 
• Scientific Community 
• Der Medien 
• Der sogenannten „AIDS-Dissidenten“  
 beobachtet und reflektiert. 
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Politik u. Hilfsorganisationen 
 
WHO, UNICEF, UNAIDS: 
 
ESTIMATED NUMBERS 
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Von Anbeginn bis heute hat es zahlreiche Wissenschaftler gegeben, die 
Gegen die vom „AIDS-Establishment“ verbreitete Virus- und Krankheits- 
Hypothese Einspruch erhoben haben. Z. B.: 
 
 
Dr. Stefan Lanka, Dr. Heinrich Krämer, Karl Krahfeld, Prof. Duisberg, Val 
Turner, E. Papadopulos-Eleopulos, Dr. R. Giraldo, Prof. E. de Harven, Prof. M. 
Ruggiero, Dr. Chr. Fiala, Dr. C. Köhnlein, Dr. G. Hamer, Mae Wan Ho, David 
Crowe, David Rasnick, Henry Bauer und viele, viele mehr! 
 
 
 
 
 
Siehe auch: http://www.gnhealth.com/doubters_list.html 
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Juli 2006: Der Beginn einer wissenschaftlichen Odyssee´! 
 
 

Retrotransposon  
and Retrovirus 

2005-2007 Lecturer InterAmerican Medical University /Corozal (Belize) 
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5. November 2006: HIV-Test: Yes or No? 
 
Response to the articles in the 1st edition 
 
 
To „Cornerstone“  (AIDS activists) / Belize 

Keine Antwort 



Christl Meyer 31 

November 2007:  
 
 
 
Fertigstellung meiner wissenschaftlichen Arbeit : 
 
 

Reconciliation between Pure Scientists and 
AIDS-Dissidents: 
Could an ancient retrovirus, RNA-interference 
and stress be the answer to the divergent 
opinions ? 
 
 
 
By Christl J. Meyer, Biologist, Vienna, Austria / InterAmerican Medical University / 
Corozal Town / Belize / Centralamerica 
christl.meyer@chello.at 
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24. April 2008: 
 
Versendung meiner 
wissenschaftlichen Arbeit an 39 
Personen/ Institutionen, 
Wissenschaftliche Journale, 
Zeitschriften 

Keine Antwort 
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• 28. Apr. 2008  : PLOS Medicine 

• 22. Mai             : „Nature“ 
 
• 22. Juli             : PlosONE 
 
• 30. Juli             : Prof. Duesberg, University of California, Berkeley 
 
• 31. Juli             : Antwort v. Michael Duchene Meduni Wien 
 
• 04. Aug.           : Dr. A. Haslberger / Biozentrum Uni Wien 
 
• 04.Aug. 2009   : Ind. J. Med.S. 
 
• 07.Sept.           : Medical Hypothesis 
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Cover Letter 
 
An ancient retrovirus, RNA-i and stress answer divergent opinions in AIDS! 
 
By Christl J. Meyer, Biologist, Vienna, Austria / Interamerican Medical University/ Corozal 
Town/ Belize/ Centralamerica 
christl.meyer@chello.at 
 
The conclusion of my work is an important scientific and public advance . 
100 word summary /significance of the work for readers of Nature (scientists or 
related): 
1. It changes the view of Virology and Genetics in a special way by implementing 
evolutionary aspects of ancient retrovirus established in our genome acting in health and 
disease. 
2. It stresses the impact of small RNAs in gene expression changing our perception of 
viruses, ancient retroviruses and gene expression. 
3. It gives new insights in health and disease concerning stress and gene expression. 
4. It shows the impact of environmental influences on health and disease in a new 
context. 
5. It connects genetics and immunology concerning pregnancy. 
6. It lights up different perceptions of contradictory opinions on AIDS and leads to a 
really new prospect. 
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100 word summary /significance of the work for the general public: 
 

1.  It lights up different perceptions of contradictory opinions on AIDS and leads to 
a new prospect. 

2.  It has an ethical approach for future concerning testing and treatment of people. 
3.  It is universal in a way combining different aspects of a healthy life style as well 

as changing the life of people and mankind. 
4.  It is of importance for everybody in the world and it leads to reconciliation 

between two groups which did not have many thoughts in common. 
5.  It concerns about a topic of high interest in media. 

6. It leads to reduction of fear, more hope and a better life. 

 
 Gründe, warum meine Arbeit für die Öffentlichkeit wichtig ist: 
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We are looking for 
papers... 
which would lead to 
a substantial 
advance in 
management or 
public health policy. 
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Muriel Seebald  
 
in raum&zeit  
164/2010 
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Hamsterrad oder Ausverkauf der menschlichen Werte? 
Stehen wir vor dem Ende der Zeiten? Der Versuch eines Ereignisplans  

Staatlich befohlene 
Kindesentführung – Die Willkür 
von österreichischen Beamten 
1. März 2010 | Autor Wahrheiten.org | 
Kategorie Gesundheit 
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"Wer die Wahrheit nicht 
kennt, ist ein Dummkopf. 
Wer die Wahrheit kennt 
und sie eine Lüge nennt, 
ist ein Verbrecher.„ 
 
Barbara Seebald zitiert Berthold Brecht. 

www.seebald.at 
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Kronenzeitung 
und 
 
Österreich vom 
09. Juni 2010 
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Christl Meyer 
Schadekgasse 6/2/17 

1060 Wien 

 
Email: christl.meyer@chello.at 

An 
Landesgericht für Strafsachen Graz 
Conrad-von-Hötzendorf Str 41 
8010 Graz 

Wien, 02. August 2010 

Betrifft: Rechtssache 4 Hv 49/10f-1 

Antrag auf Aufhebung des Urteils 4 Hv 49/10f-1 wegen nichtnachweisbarer 
Tatbestandsvorhaltung (wissenschaftlicher Dokumentation) 

  

Hohes Gericht – Sehr geehrte Damen und Herren, 

Während meiner Beobachtung der Verhandlung im Verfahren Barbara Seebald stellte ich 
fest, dass vom verhandelnden Richter sämtliche von der Beschuldigten eingebrachten 
Beweise unberücksichtigt blieben und keiner Beweiswürdigung zugeführt wurden. 

Ich stelle weiter fest, dass der verhandelnde Richter seinen behaupteten Tatbestand 
wissenschaftlich nicht dokumentieren und belegen konnte und somit die Urteilsfällung gegen 
demokratische Rechtsgrundlagen entschieden wurde. 

Das Urteil ist aufzuheben und das Verfahren ist einzustellen, da der Nachweis der 
Tatvorhaltung nicht erbracht werden konnte. 

Die Umsetzung meines Antrages wird als österr. Steuerzahler gefordert. 

Mit freundlichen Grüßen 
Christl Meyer 
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Humans  In  Variety / Adapted  Immune  Developmental  Symbiosis 
 

By Christl J. Meyer, Biologist, Vienna/ Austria,  2010-06-27 

Fertigstellung meiner 2. wissenschaftlichen Arbeit zu AIDS: 

Linkedin, wahrheiten org. 



Christl Meyer 49 

http://www.wahrheiten.org/blog/2010/07/09/aids-neue-erkenntnisse-die-man-nicht-verschweigen-darf/ 

AIDS – Neue Erkenntnisse, die man nicht 
verschweigen darf! 
 
9. Juli 2010 | Autor Wahrheiten.org | Kategorie Gesundheit 
 
“Wissenschaft lebt von der Offenheit der Diskussion und dem 
Austausch von Argumenten – nicht von der Zementierung von 
Ansichten und mantraartiger Wiederholung des stets Gleichen, 
gepaart mit der permanenten Verbreitung von Furcht.” 
Diese Ansicht vertritt Diplom-Biologin Christl Meyer aus Wien. Kurz 
vor dem großen AIDS-Kongress in Wien veröffentlicht sie jetzt eine 
Zusammenfassung neuer Erkenntnisse über die vermeintliche 
Krankheit. ......... 
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Profil Nr.27, 5. Juli 2010 

„Ich glaube, dass Co-Faktoren wie eben 
Mangelernährung Grund für die 
Epidemie in Afrika sind“ 
 
Luc Montagnier 
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Der einzige Hinweis auf den alternativen AIDS-Kongress: 
 
• Zu spät 
• Falsches Datum 
• Diffamierung 
• Angstmache 
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Vom 18. bis zum 23. Juli 2010 findet 
in Wien die 18. internationale AIDS-
Konferenz statt. Bis zu 30.000 
Teilnehmer und rund 2.500 
Journalisten werden den alle zwei 
Jahre stattfindenden Kongress 
besuchen. Das diesjährige Motto des 
Megakongresses lautet “Stronger 
together”. 
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Sa, 21. Aug. 2010 
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16. August 2010: Brief an „Emma“ und Alice Schwarzer bezüglich 
Des Falles N. Benaissa unter dem Titel „Hexenverfolgung“. 
 
 
                                                          keine Antwort 
 
 
19. August 2010: Brief an 24 Medienadressen mit dem Titel: 
„Hexenverfolgung und Gewissen“. 
 
 
                                                          keine Antwort 
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AmfAR   the Foundation for AIDS 
Research 

 
Financial Information 

 
amfAR is a New York State not-for-profit corporation and is 
exempt from federal income tax under section 501(c)(3) of 

the U.S. Internal Revenue Code. Click here for a copy of 
amfAR's IRS determination letter. 

 
amfAR’s accomplishments are made possible by the 

generous support of corporations, foundations, and, above 
all, individuals. 

 The Foundation’s support totaled $22.9 million in 2009.   
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� For treatment and care, about  
55% of these resources will be needed in Africa,  

20% in Asia and the Pacific, 
 17% in Latin America and the Caribbean,  

7% in Eastern Europe 
and 1% in North Africa and the Near East. 

 
AIDS Resource Needs (US$ billion)   

 
                                            2006           2007        2008         Totals 2006–08 

 
Prevention                          8.4             10.0         11.4                          29.8 
Treatment and care            3.0               4.0          5.3                          12.3 
vulnerable children           1.6               2.1          2.7                              6.4 
Programme costs               1.5                1.4          1.8                             4.6 
Human resources               0.4                 0.6           0.9                           1.9 
Total                                 14.9                 18.1         22.1                           55.1   

(55,1 Milliarde $) 
Contact 

UNAIDS Press Office | +41 22 791 1697 |  
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Wie sieht meine Tätigkeit aus und welche Erfolge habe ich 
bezüglich meiner Forschung und Lehre bisher erlebt? 

http://www.alpenparlament.tv/playlist/329-staatliche-willkuer-wegen-
virusleugnung-der-fall-seebald  

http://shop.schildverlag.de/alpenparlament.tv.htm  
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It is with great pleasure that I attach the 
doctoral thesis quoting your work. As I had 
told you before, we quoted a great deal of 
your work in this thesis that has been 
discussed and approved today with 
maximum marks. Your work is quoted 
alongside the papers of Professors de 
Harven and Yamamoto. The thesis is now 
publicy available. I hope that this will give 
visibility to your valuable considerations.  
 
... 
Very truly yours,  
marco ruggiero  
 
21. 10. 2010 
 
 
http://www.omsj.org/2010/TESI 
Chiara Matteuzzi.pdf  
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Foreword: 
We can be exposed to HIV many times without being 
cronically infected. Our immune system will get rid of the virus 
within a few weeks.“ 
                                     Prof. Luc Montagnier, Nobel Laureate 2006 
 
„However difficulties in developing anti-HIV vaccines might not be 
explained by constantly mutating HIV, but rather by a lack of 
exogenous HIV.“                                                       Prof. De Harven 
 
Chromosome 6: ... „HLA allele- associated HIV polymorphisms in 
Protease, Reverse Transcriptase VPR and Nef,  ... show that more 
than 240 gene variants are encoded by HLA.“      Christl Meyer 
 
„Antibodies to p24 have been detected in ... 41% of patients with 
multiple sclerosis (NEJM 1988;318:448-449);“    Chiara Manteuzzi 
 
„Thus we demonstrated that GcMAF has potent mitogenic activity on 
human monocytes in vitro ... that stimulation of monocyte 
proliferation is the hallmark of immune system stimulation.“ 
                                                                                   Prof. Yamamoto 
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Wie kann ein positiver Wandel ermöglicht werden? 
 
 
Übung in Demokratie: 
 
• Freie Rede und Diskussion 
• Presse-und Medienfreiheit 
• Unabhängigkeit der Scientific Peer Reviever (Pharma) 
• Unabhängige Studien 
• Förderung unabhängiger Forschung 
• Gleichberechtigung unterschiedlicher Heilsysteme 
• Informierte Bürger (Eigeninitiative) 
• Bildung statt nur Ausbildung (Schulen, Universitäten) 
• Leitlinie der Politik ist Ethik und nicht Wirtschaft 

 



Christl Meyer 63 

Die Welt ist nicht bedroht 
von Menschen, die böse sind 
sondern von denen, 
die Böses zulassen. 
 
                         Albert Einstein 
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Danke für Ihre Aufmerksamkeit! 

Kontakt: christl.meyer@chello.at 


